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Großherzogliches Hoftheater

Sonntag , den 30. November 1817

Landleute

Garde-Schützen.
Landleute beiderley Geschlechts
Aufwarter mit) Diener.

Die Handlung spielt zu Bondy nahe bey Pari«, im 15ten Jahrhundert,

Es wird gebeten, jedes Geräusch bey Erscheinung des Hundes zu vermeiden, weil derselbe dadurch

leicht, zum Nachtheil des allgemeinen Vergnügens, gestört werden könnte.

Die resp. Logen- Jnnhader werden höflichst gebeten, spätestens bis Sonntag Mittags 12 Uhr

dem Kassier CreceliuS anzuzeigen, ob sie ihre Logen behalten wollen, damit dieselben, wenn sie

biS dahin nicht genommen sind, an anderweitige Liebhaber vergeben werden können.

Bey Ebendemselben sind biS Abends vier Uhr BilletS zu haben.

Frey-Billets und Frey-Trupes sind heute aufgehoben.

Die Kasse wird um halb fünf Uhr geöffnet.

(Zum Vortheile des Herrn Hartenstein.)
*

(Z u m ersten Male . )

Der Wald bey Bondy.
Ein historisch- romantisches Drama, mit Musik in vier Aufzügen, nach dem Französischen von Castelli.

P e r s
Chevalier Gontran, Kapitain  einer  Kom-

pagnie Garde-Schützen - -
Aubri de Mont Didier 3 - - -
Macaire > Offiziere- -
Landry ) - - -
Der Seneschall, Oberrichter der Grafschaft
Gertruds, Wirthin - - - -
Adele, ihre Nichte - - - -
Elm (stumm) ? Aufwirter ° '
Bertrand  S - -

Garde-Schützen ? - - - -

Herr Mayerhofen
Herr Mayer.
Herr Harteilstein.
Herr Ieckel.
Herr Mittell.
Mad. Bogel.
Mad. Neumann.
Herr Tteumann.
Herr Walter.
Herr Lichtenfels.
Herr Volk.
Herr Ahrheit.
Herr Jacker.
Herr Zeis d. alt.
Herr Zeis d. j.
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